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Angaben zum Film
Titel:

Länge:

Monat und Jahr der Fertigstellung:

Inhalt:

Angaben zur Entstehung    Kontaktadresse
Regie:      Name:

Geb.-Datum des Regisseurs:    Vorname:

Einreicher (falls abweichend von Regie):   Straße, Nr.:

ggf. Institution/Gruppe:    Ort/PLZ:

      Tel./Mobil:

      E-Mail:

      Datum/Unterschrift:

      Bestätigung: Hiermit bestätige ich den nicht kommerziellen Charakter
      des Films. Rechte Dritter werden nicht verletzt.

Einreichung
System
(bestmögliches Format: 16:9) 

DVD-R 

mini-DV

Kategorie
.XU]VSLHOÀOP

([SHULPHQWDOÀOP

Dokumentation

$QLPDWLRQVÀOP

Musikclip

Collage

:HWWEHZHUEVEHGLQJXQJHQ�
FiSH ist das Abschlussfestival des bundesweiten Wettbewerbs JUN-
GER FILM des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren (BDFA), ge-
fördert vom Bundesverband Jugend und Film e.V. (BJF) und ausgerich-
tet vom Institut für neue Medien Rostock.
An den Wettbewerben des BDFA kann sich jeder Filmautor beteiligen, 
wenn er die Wettbewerbs- und Jurybestimmungen des BDFA aner-
kennt. 

Zum Wettbewerb zugelassen sind nicht kommerzielle Filme von Ju-
gendlichen bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres (zum Zeitpunkt 
EFS�&OUTUFIVOH�EFT�'JMNT
��5IFNB�VOE�(FOSF�TJOE�GSFJ�EJF�-BVnÊOHF�
TPMMUF����.JOVUFO�OJDIU�àCFSTDISFJUFO�EFS�'JMN�EBSG�OJDIU�ÊMUFS�BMT�[XFJ�
Jahre sein.

Nicht kommerzieller Film (folgend Film genannt) bezeichnet jedes 
Filmwerk eines Filmemachers oder Filmautoren, welches nicht in Er-
XFSCT�� PEFS� BOEFSFO� XJSUTDIBGUMJDIFO� ;VTBNNFOIÊOHFO� FOUTUBOEFO�
ist. Sobald ein Film kommerziellen Zwecken zugeführt wird, scheidet 
er aus dem Wettbewerbsgeschehen aus. Filmautor im Sinne dieser Be-
TUJNNVOH�JTU�XFS�'JMNF�HFTUBMUFU�VOE�EJFTF�5ÊUJHLFJU�JO�EJFTFN�;VTBN-
menhang nicht kommerziell ausübt. 

Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. Bei einer großen Zahl 
von Einsendungen entscheidet eine Auswahljury über die Zulassung 
[VN�8FUUCFXFSC��CFJ�/JDIU[VMBTTVOH�FSIÊMU�EFS�"VUPS�SFDIU[FJUJH�FJOF�
schriftliche Mitteilung.

8FUUCFXFSCTmMNF�XFSEFO�WPO�+VSZT�ÚGGFOUMJDI�EJTLVUJFSU�VOE�CFXFSUFU��
Juryleiter und Juroren oder deren Familienmitglieder dürfen weder mit 
einem Film am Wettbewerb beteiligt sein, noch an der Gestaltung oder 
Herstellung eines Films maßgeblich mitgewirkt haben. 

+FEFS�HF[FJHUF�#FJUSBH�FSIÊMU�FJOF�5FJMOBINFVSLVOEF��7PO�EFS�+VSZ�XFS-
den nach öffentlicher Diskussion in öffentlicher Abstimmung entspre-
chend den Jurybestimmungen des BDFA Gold-, Silber- und Bronzeme-
daillen vergeben. Entscheidungen der Jury und des Auswahlgremiums 
hinsichtlich der Filmbewertung sind unanfechtbar. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Eine Auswahl bemerkenswerter Filme wird zu den Deutschen Film-
Festspielen (DAFF) delegiert. Über diese Auswahl entscheidet ein 
spezielles Auswahlgremium. Der BDFA ist Mitglied der UNION INTER-
/"5*0/"-&�%6�$*/&."�	6/*$"
��%JF�6/*$"�WFSBOTUBMUFU�KÊISMJDI�EJF�
8FMUmMNGFTUTQJFMF��%FS�#%'"�NFMEFU�[V�EJFTFS�7FSBOTUBMUVOH�'JMNF�BVT�
den DAFF weiter.

Jeder Filmbogen muss Angaben über den Autor und alle schöpferisch 
Beteiligten enthalten. Fremde Leistungen in Idee, Bild und Ton sind in 
Film und Meldebogen auszuweisen. Jeder Einreicher eines Films ist da-
für verantwortlich, dass mögliche Rechte Dritter nicht verletzt werden.

4ÊNUMJDIF� 3FDIUF� BN� 'JMN� CMFJCFO� CFJN� 'JMNBVUPS��.JU� EFS� "OFSLFO-
OVOH�EFS�8FUUCFXFSCT��VOE�+VSZCFTUJNNVOHFO�FSLMÊSU�TJDI�EFS�"VUPS�
FJOWFSTUBOEFO�EBTT�TFJO�'JMN�àCFS�EJF�0GGFOFO�,BOÊMF�.FDLMFOCVSH�
Vorpommerns zur Festivalberichtserstattung ausgestrahlt, zur Öffent-
lichkeitsarbeit im Sinne des Festivals genutzt und für das Archiv des 
BDFA und des Instituts für neue Medien kopiert werden darf. Darüber 
hinaus bedarf das Anfertigen von Kopien oder Überspielungen der 
ausdrücklichen Genehmigung des Autors.

Als Vorführkopien können am Wettbewerb Filme der üblichen Filmfor-
mate teilnehmen: DV und DVD. Die Teilnahme anderer Formate bedarf 
der vorherigen Abstimmung mit dem Wettbewerbsausrichter. Die Vor-
GàISCÊOEFS�NàTTFO�FJOFO�4DIXBS[CJMEWPSTQBOO�WPO����4FLVOEFO�IB-
ben. Jeder vorzuführende Film muss auf einem Einzelband vorliegen.

%BT�.BUFSJBM�XJSE�TPSHGÊMUJH�VOE�TDIPOFOE�CFIBOEFMU�KFEPDI�àCFSOFI-
NFO�XFEFS�EFS�"VTSJDIUFS�OPDI�EFS�#%'"�FJOF�)BGUVOH� GàS�4DIÊEFO�
JSHFOEXFMDIFS�"SU�PEFS�GàS�7FSMVTUF��%JF�%BUFOUSÊHFS�NàTTFO�HVU�MFTCBS�
und dauerhaft mit Angaben zu Filmtitel, Name und Adresse des Autors 
sowie Laufzeit des Films beschriftet sein.

Schlussbestimmung: Mit der Teilnahme am Wettbewerb JUNGER FILM
erkennen die Autoren die vorstehenden Bedingungen an. 
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